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Literatur des 17. und 18. Jahrhunderts 

IV. Lustspiele / Schuldramen 
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Claudio Monteverdi 

Il ritorno dԁUlisse in patria 

Venedig 1641 

Nikolaus Harnoncourt (Dirigent) 

Jean-Pierre Ponnelle (Regie) 

Zürich 1971ff. 
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Bühnentypen im 17. Jahrhundert 

1) Fürstenhöfe (Opern / Ballette) 
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Bühnentypen im 17. Jahrhundert 

1) Fürstenhöfe (Opern / Ballette) 

2) Wanderbühnen (improvisierte Mischformen) 
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Pieter de Bloot 

1601-1658 
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Bühnentypen im 17. Jahrhundert 

1) Fürstenhöfe (Opern / Ballette) 

2) Wanderbühnen (improvisierte Mischformen) 

3) katholisches Ordenstheater 

    lutheranisches Schuldrama 
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Die Comedie bestehet in schlechtem wesen vnnd personen: 
redet von hochzeiten / gastgeboten / spielen / betrug vnd 
schalckheit der knechte / ruhmrätigen Landtsknechten / 
buhlersachen / leichtfertigkeit der jugend / geitze des alters / 
kupplerey vnd solchen sachen / die täglich vnter gemeinen 
Leuten vorlauffen. Haben derowegen die / welche heutiges 
tages Comedien geschrieben / weit geirret / die Keyser vnd 
Potentaten eingeführet; weil solches den regeln der 
Comedien schnurstracks zuewieder laufft. 

Aristoteles (384-322): Poetik 

[...] die Komödie sucht schlechtere, die Tragödie bessere 
Menschen nachzuahmen, als sie in der Wirklichkeit vor-
kommen.  

Die Komödie ist, wie wir sagten, Nachahmung von schlech-
teren Menschen, aber nicht im Hinblick auf jede Art von 
Schlechtigkeit, sondern nur insoweit, als das Lächerliche am 
Hässlichen teilhat. | Das Lächerliche ist nämlich ein mit 
Hässlichkeit verbundener Fehler, der indes keinen Schmerz 
und kein Verderben verursacht [é]. 
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       Trauerspiel                    Lustspiel 
 

           höfisches Personal 

historische Stoffe 

idealisierend 

Negation der Körperlichkeit 

artifizielle Sprache 

blutiger Ausgang  

alltägliches Personal 

fiktive Stoffe 

karikierend 

Akzeptanz der Körperlichkeit 

natürliche Sprache 

unblutiger Ausgang 
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1663 

Andreas Gryphius (1616-1664) 


